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Sutelligen Blatt 


= Bs NIT den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


—— 


Königl. Provinzial Intelligenz⸗Comp toit dritten Damm N 1432. 


Mo. 96. Dienſtag, den 24. April 1832. 


0 eee 


7 Angemeldete Fremde. 

Augekommen den 19. April 1832. SE 

Herr Kaufmann Liebold von Grünberg, Herr Gymnaſiaſt Hende von El⸗ 
bing, log. im engl. Hauſe. Hr. Juſtiz⸗Commiſſarius Trieglaff nebſt Gemahlin von 
Marienburg, Hr. Major v. Zibrowski von Marienburg, log. im Hotel de Berlin. 

Bek an nt m a ch unn g. N 

Wegen der zu Oſtern d. J. ſtatt findenden Ziehezeit, wird hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß gemaͤß Artikel 13. Kapitel 2. Thl. II. der Dan⸗ 
ziger Willkuͤhr, mit dem 7. Mai c. bei Vermeidung der Einlegung des Exekutors 
der Anfang zur Räumung gemacht werden und mit dem 19. Mai c. die alte Woh⸗ 
nung bei Vermeidung der Ausfegung. völlig geräumt ſein muß. Der fäͤllig wer⸗ 
dende Mieihszins iſt in der Zeit vom 7. bis zum 12. Mai zu entrichten. Zur Auf⸗ 
nahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten und zu deren Inſtruction find die Herren 
Referendarien Pfeffer und Lemke deputirt, vor welchen die noͤthigen Geſuche waͤh⸗ 
rend der Ziehezeit in den Geſchaͤftsſtunden Vor- und Nachmittags im Locale des 
unterzeichneten Gerichts angebracht werden koͤnnen. ' 25 f 

Danzig, den 9. April 1832. 

8 Königl. Gerichts⸗ Amt. 

RESTE NEL TREE EEE EENTSEETETD ARE EEEREEETT EEE EEE FETTE 


JJ P 


Der Einwohner Gottfried Janzen zu Sorgenort und deſſen Braut, die Witt: 
we Catharina Roffmann geb. Kretſchmann zu Neu⸗Dremſenau bei Pr. Holland, 
haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 24. October v. J. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes während der von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 

Marienburg, den 7. Maͤrz 1832. f . N 

; Königlich Preuß. Landgericht. 
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Der am 2. November v. J. majorens gewordene Schreiber Carl Eduard 
Leſtmann hieſelbſt hat gemäß gerichtlicher Erklärung vom 28. December pr. die 
Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes mit feiner. Ehefrau Eliſabeth geborne 
Liehr, die er waͤhrend feiner Minderjaͤhrigkeit geheirathet, ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 9. Maͤrz 1832. i 
. Königlich Preuß. Landgericht. 


Die der Stadtgemeine gehörige Wohnung an der Aſchbrücke NE 466. fol 
in einem 1 e . 
5 den 25. April o. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Calculatur⸗Aſſiſtenten Herrn Bauer anſtehenden Liei⸗ 
tations⸗Termin gegen Einkaufsgeld und Canon in Erbpacht ausgeboten werden. 

Die fonftigen Bedingungen koͤnnen in unſerer Regiſtratur eingefehen werden. 

Danzig, den 16. Maͤrz 1832. e N. 
HOSberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 

5 er Lob un n g e n. \ 

Die am 22. d. M. vollzogene Verlobung unſerer einzigen Tochter Pauline 
Wilhelmine Meyn, mit dem Herrn J. G. Martens, beehren wir uns hiemit 
ergebenſt anzuzeigen. ; D. J. Seldtmeyer. 

7 N 158 f . E. Seldtmeyer. 1 
Als Verlobte empfehlen ſich f P. W. Meyn, 5 
Danzig, den 24. April 1832. 1 J. G. Martens. 

Die Verlobung unſerer jüngften Tochter Bertha mit dem Koͤnigk. Preuß: 

Bau⸗Conducteur Herrn Heinrich Wilhelm Zernecke zeigen wir hiermit erge⸗ 


benft an. Hermann von Almonde. 
Danzig, den 24. April 1832. Magdalena von Almonde. 


E e 1 ö 
Die heute Morgens um 47 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lie⸗ 
ben Frau von einem geſunden Knaben zeige ich hiedurch ergebenſt an. 
Proͤbbernau, am 20. April 18382. f Gehrt, Pfarrer. 
a Kirchliche Anzeige. Fate 
N Der an mich in dieſen Blättern ergangenen Aufforderung zufolge, werden 
die beiden von mir beim Abſchiede in der St. Trinitatis⸗Kirche und beim Antritte 
meines Amtes in der St. Marienkirche gehaltenen Predigten in Verbindung mit 
der von mir am Grabe meines Vaters geſprochenen Rede, an welche jich die erſtere 
jener Predigten anſchließt, unter dem Titel: ’ 


Erinnerungen an wichtige Augenblicke des Lebens, 
im Laufe dieſer Woche, 3 Bogen ſlark in gr. 8: (Preis 10 Sgr.) erſcheinen, und 
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im der G erhardſchen Buchhandlung ſo wie bei dem Verfaſſer Frauengaſſe W 816. 


zu haben ſein. Der Ertrag iſt zur Hälfte für den Verein zur Beſſerung verwahr⸗ 


loſeter Kinder, zur Haͤlfte fuͤr das hieſige Spend⸗ und Waiſenhaus beſtimmt. 
Am 20. April 1882. Alberti, Diakon an der Ober⸗Pfarrkirche. 
„ 755 N a zu St. Marien. 


f 5 MAD: Rene. 5 
Die monatliche General- Versammlung in der Ressource Concordia fin- 
dei Mittwoch den 25. April, Mittags um 12 Uhr, statt. 1) Wahl. 2) Vor- 
träge. . a 1 Die Comité. 

Die verehrten Mitglieder des dritten Ausſchuſſes vom Verein zur Beſſe⸗ 
rung der Strafgefangenen und verwahrloſeten Kinder werden hiedurch erſucht, ſich 
Dienſtag, den 24. April, Nachmittags 4 Uhr praͤciſe am gewoͤhnlichen Orte auf 


dem Nathhauſe zu verſammeln. — Die Wahl eines neuen Vorſtehers, und andere 


wichtige Gegenſtände, die zur Berathung kommen, machen es wuͤnſchenswerth, daß 


die teſp. Mitglieder ſich zahlreich einfinden moͤchten. 


Zur Wahl mehrerer ordentlicher und außerordentlicher Mitglieder der Ref⸗ 


ſource zum freundſchaftlichen Verein und Berathung geſelliger Angelegenheiten, 
wird eine General Berfammiung Freitag, den 27, April c. Abends 7 Uhr präcife 
gehalten werden. 5 . . Die Commitre. 
Danzig, den 19. April 1832. . 
Wohnorts⸗Veränderung wegen, erſuche ich Jeden, der eine Forderung an 
mich hat, oder mir etwas ſchüldig iſt, in 14 Tagen ſich bei mir, Brodbaͤnken⸗ 
gaſſe WM 606. zu melden. Daniel Schoͤr nick, zuͤnftiger Schuhmacher⸗Meiſter. 


f Ein laͤndliches Grundſtuͤck 4 Meilen von Danzig entfernt und nahe an 
der Oſtſee gelegen, mit einem ſehr freundlichen Wohnhauſe von 6 Zimmern, nebſt 
Garten und den nöthigen Wirthſchaftsgebaͤuden, ſaͤmmiliches in einem ganz auten 
baulichen Zuſtande, 268 Morgen an Acker, Wieſen und Weide, mit beſtellten Win⸗ 
ter⸗ und Sommerfaaten, fo wie auch 3 dazu gehörigen Kathen à 2 Familien, da: 
runter ein Krug, ſoll von Johannis d. J. ab, oder auch ſogleich, auf ein oder meh⸗ 
rere Jahre, entweder mit oder auch ohne dazu gehörige Ackerwirth ſchaft, je⸗ 
doch ohne lebendes Inventarium verpachtet werden, und wird nur noch bemerkt. 
wie obiges Grundſtuͤck ſich vorzuͤglich für penſionirte Militair⸗ oder Civilperſonen 
eignet. Pachtluſtige werden erſucht, ſich entweder perſoͤnlich oder in portofreien 


Briefen im Koͤnigl. Intelligenz-Comptoir in Danzig zu melden, daſelbſt auch naͤhere 


Auskunft ertheilt wird. 


x 


Auf einem Vorwerk eine Meile von Danzig wird eine Perſon geſucht, die 


ſich durch glaubhafte Zeugniſſe als tuͤchtige Landwirthin ausweiſen kann. Das 

Nähere zu erfragen, bei Herrn Köhne, Lang⸗ und Wollwebergaſſen⸗Ecke. 1 

Mahrend der bevorſtehenden Sommermonate wird zur Aufſicht über zwei, 

In einer Familie wohnende, das Gymnaſium beſuchende Knaben, ein gebildeter, 
l ER 1 


a. mes ee 


wo moͤglich wiſſenſchaftlich gebildeter Mann geſucht, und zur Entſchaͤdigung freies 
Logis, freie Station und ein zu verabredendes Honorar geboten. Näheres in der 


— 
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Schnaaſeſchen Leihbibliothek. 5 8 
Es iſt auf der Chauſſse von Oliva nach Danzig ein Taſchenbuch, worin 


verſchiedene Do eumente, nebſt einem Paͤckchen Kaſſenanweiſungen befindlich, gefun⸗ 


r 


unterzeichneten Mühlenbeiiger einzulegen. 


den worden. Derjenige der ſich durch ſpecielle Angaben des Inhalts dieſes Taſchen⸗ 
buchs als rechtmäßigen Eigenthuͤmer deſſelben auszuweiſen im Stande iſt, kann ſolches 


Langgaſſe AZ 535. in Empfang nehmen. ER 3 

a Ich beabſichtige, in meiner neuerhauten Mühle einen Oel⸗Gang ohne Ab⸗ 
änderung des Waſſerſtandes einzurichten. RE BR : 

In Gemaͤßheit des $. 6. des Edikts vom 28. October 1810, wegen der Muͤhlen⸗ 


Gerechtigkeit, bringe ich dieſes zur Öffentlichen Kenntniß, und fordere alle Diejeni⸗ 


gen, die durch die Ausführung eine Gefaͤhrdung ihrer Rechte beſorgen, hiemit auf⸗ 


ihre Widerſpruͤche binnen einer praͤcluſiviſchen Friſt von acht Wochen a dato ge, 


rechnet bei dem Koͤnigl. Wohlverordneten Landraths⸗Amt zu Prauſt oder bei dem 
5 Burandt. 
Sobbowitz, den 28. Januar 1532. . 
Gegegeeeeese eee l 
Einem geehrten Publiko beehre ich mich hiemit die ergebene Anzeige zuch 
Omachen, daß ich heute eine f = 


JLeinwand⸗Handlung Holzmarkt 2.2, in demg 


neu erbauten Haufe des Herrn Kämmerer 4 


Heroͤffnet habe. Dieſelbe enthaͤlt alle Gattungen 3%, 94 und 7 breite ordinairech 
Hrohe und weiße ſchmale, gefärbte ordinaire und ſchleſiſche, weiße Creas, unde 
Omittel und extra feine boͤhmiſche Leinewand. Ferner: feine Tiſchzeuge, blaue und) 


Orcothe Bettdrillige und Buͤrenzeuge, Parchend, Bomſix, Futterkattun, pom. unde) 
Gruß. Segeltuch, Drill'eg und alle zu dieſem Fache gehörigen Artikel. Ich ver. 9 
8 e e 6 


Oſpreche reelle Bedienung und bitte um guͤtigen Zuſpruch. 
Danzig, den 23. April 1832. \ C. A. Login. ® 
0999095999959 909065 
Wir geben uns die Ehre ergebenſt anzuzeigen, wie wir die Preiſe unferer 
verſchiedenen Fabrikate neuerdings herabgeſetzt haben. Die zu vertheilenden Preis: 


Liſten werden ſowohl die verſchiedenen Sorten, als die Preiſe der Wein: Brannt⸗ 


weine angeben, wobei wir noch bemerken: i £ 
daß die Danziger halbe Stof⸗ oder 3% Quakt⸗Flaſche incl. Flaſche, von dop⸗ 
pelt Goldwaſſer zu 15 Sge., Canehl und Ballwaſſer zu 14 Sgr., Angelica, Cor: 
demom, Cordial, Magenwaſſer, Perſico und Cellerie zu 13 Sgr., Annies, Citro⸗ 
nen, Nelken und Pommeranzen zu 12 Sgr., Fenchel, Kalmus, Kümmel, Meliſſe, 


Roſemarie, Wacholder und Pfeffermünz zu 11 Sgr., und Wermuth zu 10 Sgr. 


verkauft werden. 171 25 a 5 a 
„Die doppelte te Sorte koſtet das 74 Quast 7 Sgr. 6 &, inel. Flaſche, 


x & . an 15 5 - 5 
* 8 5 2 ei en 989 Ex a 5 = 
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eine Kiſte von 100 — 102 Quart⸗Flaſchen 23 f 15 Sgr. und eine dito von 


50 — 52 Quart⸗Flaſchen 12 H, das Anker bon 30 Quart 12 H und das 

14 Anker 6 f 10 Sgr. 5 . | Eee 
Die einfachen, auch ſonſt „halb doppelt“ genannten Branntweine werden zu 

11 Sgr. das Quart und der Anker zu 10 At verkauft. N 


Die vorzuͤgliche Qualität dieſer Branntweine, welche durch eine beſondere 


chemiſche Reinigung des Spiritus und Anwendung der beſten Ingredienzien erzielt 


iſt, berechtigt uns, auf das ſeit zwei Jahrhundert genoſſene Zutrauen des Publi⸗ 


kums auch jetzt rechnen zu duͤrfen. n Iſaac Wedling Wiwe de Eydam 
Danzig, den 24. April 1832. Viick Becker. 
Au ct to 5 1 
Mittwoch, den 25. April d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 


Haufe Hundegaſſe * 351. öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen baare 


Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: : 2 
die zum Nachlaſſe des verfierbenen Conſiſtorialrathes Herrn Dr. Gernhard 
gehoͤrigen Bücher, wovon die gedructen Verzeichniſſe im Auctions Bureau 
Ketterhagerthor W 105, a. zu erhalten ſind. . 

ver m iet h un g e n. 5 
Heil. Geiſtgaſſe W924. iſt ein meublirtes Zimmer nach vorne, neb 
Schlafkabinet an Herren vom Militair oder Civil ſogleich zu vermierhen. - 


4 


Zwei heizbare Stuben, 2 Kammern, Wagenremiſe, und Pferdeſtall, Kuͤche 


und ein gewölbter Keller find in Jeſchkenthal zu vermiethen. Das Nähere beim 
Wirth dafelbſt. se en Biere 


In dem neu ausgebauten Haufe Pfefferſtadt WM 122. find drei neu de⸗ 


corirte Zimmer, nebſt Kuͤche, Keller, Hofplatz, und eine Stube nebſt Kuͤche und 


Keller im Hintergebäude zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Naͤhere Nachricht 


Kumſtgaſſe M 1071. i 


In einem Hinterhauſe vom Langenmarkt ſind 4 Stuben, eine Küche, zwei 

Boͤden nebſt Wagen⸗Remiſe u. Stallung auf 4 Pferde, nebſt Heu⸗Schoppen, alles 

0 1555 Zuftande, ſogleich zu vermiethen. Das Naͤhere bei Jacobſen im Engliſchen 
auſe. wi Ein 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
2) Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Eichne Fenſterköpfe nebſt eichnen Rahmen und Beſchlägen, inwendig auf⸗ 


zumachen, find fehr billig Jopengaſſe 0 601. zu haben. 


Beim Gaſtwirth Sint in Oliva ſind ſo eben friſche Lachs fordllen ange⸗ 
kommen und zu billigen Preiſen zu gaben. i 


B 
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Im Vorwerk Jenkau bei Danzig ſtehen 4 Maſtochſen zum Verkauf. 
Tobiasgaſſe % 1569. iſt ein mahagoni Fortepiano billig zu verkaufen. 
Firiſcher, rother und weißer Kleefaamen: iſt billig zu haben in Dirſchau bei 
8 „ f C. W. Meye. 8 
ZJeller's ſyſtemat. Lehrbuch der Polizeiwiſſenſchaft nebſt deſſen preuß. Poli⸗ 
zei⸗Strafrecht iſt neu für 5 %, ſo wie 2 egale, neue, ganz meſſingne Vogel⸗ 
bauer, die ſonſt 574 Na koſten, für 4 Hau pro Stuͤck, ſchleuniger Abreiſe wegen 
ſofort zu verkaufen Frauengaffe „ 895. Hangeſtube. f a 
i Ein im guten Zuſtande befindliches Tabacks⸗Schneidezeug, nebſt 2 Meſſern, 
dazu gehoͤrigen Raͤdern, Tabacksladen, Preſſen und Compreſſe iſt wegen Mangel 
des Raumes zu verkaufen Frauengaſſe e 835. i 


Da ich meine früher gehabten Sorten von Branntweinen geräumt habe, fo 


offerire jego, reinſchmeckenden Kornbranntwein pr. 14 unker a 77% Quart 1 Axt 


2 Sgr., pr. Stoff 4 Sgr. 6 . Ferner, friſch und ſtark deſtilhrter Branntwein, 
als: Annies, Kümmel, Pommeranzen, Wachholder pr. 17 Anker 1 N 8 Sgr. 
pr. Stoff 5 Sgr. 4 9 und Kirſchſaft pr. Stoff 4 Sgr. bei größeren Quantitäten 


billiger; der Branntwein iſt Vorzüglich ſtark und von reinem Geſchmack, und gur 


ein Verſuch wird dem Käufer genuͤgen und ihn überzeugen. J. G. Preuß, 


5 Frauengaſſe e 835. 
2 2 _ 4 2 u a 


b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 2 
Das der Wittwe und den Erben des Schiffszimmergefellen Jacob Peters 


= zugehorige, auf der B:rftadt Kneipab sub Ser vis⸗No. 161 gelegene, und in dem 


4 
4 


50 
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Hypotheken⸗Buche A 13. verzeichnete Grundſtück, welches in einem Vorderhauſe 
mit einem Hofraume und einem Stuck Garten und Wieſenland beſtehet, ſoll auf 
den Antrag des Realgläubigers nachdem es auf die Summe von 290 c gerich⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt 
hiezu ein peremtoriſcher Licitations Termin auf PS 5 
1 25 8 den 5. Juni c. a. 85 i 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
CEs werden daher beſitz, und zahlungsfähige Kauflaſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in demſelben gegen baare Zahlung des Kaufgeldes den 
Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adiudication zu erwarten. x 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratrur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzufehen. - 5 

i Danzig, den 6. Maͤrz 1832. 055 / 
Koͤniglich Preußiſches Lands und Stadtgericht. ; 

Das zur Maurermeiſter Johann Gottfried Brettſchneiderſchen Eoncurs- 
Maſſe gehoͤrige, in der Breitgaſſe und Bellgardſchen Gaſſe sub Servis⸗No. 1157. 


7 


: A 5 
8 8 — 991 — i 5 } 
und 1158. gelegene, und in dem Hypotheken⸗Buche No. 36. verzeichnete Grund⸗ 
ſtück, welches in zwei Bauſtellen beſtehet, fell auf ven Anrrag des hieſigen Magi⸗ 
ſtrats, nachdem es auf die Summe von 250 Au gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Lieitations⸗ 
Ter min auf : 5 BERN : 

de 26. uni anaRe 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard vor dem Artus 


hofe angeſetzt. 


Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den Zufchlag zu 
erwarten. : 7 8 2 N 
f Die Tore dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen. ; 5 RE: x 

Danzig, den 6. April 1832. 5 IR V 

Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 5 

Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig. 

b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. SE 

Mit Bezug auf die Verfügung vom 5. Auguſt v. J. wird hiedurch zur 

öͤfkentlichen Kenntniß gebracht, daß die Grundſtücke der Erben der Wittwe Regina 

Klomhuß geb. wienhold zu Paſewark NZ 49. 52. und 55. des Hypotheken⸗ 

buchs, für welche in dem unterm 12. März c. angeſtandenen peremtoriſchen Liei⸗ 

tations⸗Termin ein Gebot von 2500 4 verlautbart worden, auf den Antrag 
der Realglaͤubiger nochmals öffentlich feilgeboten werden ſollen. 

Wir haben zu dieſem Zweck einen anderweitigen Termin auf 5 

den 21. Mai c. Vormittags 9 Uhr 5 N 
vor dem Herrn Stadigerichts⸗Secretair Lemon auf dem Stadtgerichtshauſe hieſelbſt 
angeſetzt, welcher Kaufluſtigen zur Wahrnehmung bekannt gemacht wird. 

Danzig, den 6. April 1832. 5 } - 5 

Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 


Am Sonntag den 15. April d. J. find in nach benannten Kirchen 
= 5 zum erten Male aufgeboten: Re iR 
St. Marien. Herr Johann Ernſt Schwaan, deſignirter Pfarrer zu Trutenau und Herzberg, mit Jung⸗ 
frau Regina Ehriſtina Meyer. 2 2 
Der Bürger und Bäcker Herr Friedrich Wilhelm Schimmelpfennig, mit Jungfrau Feiede⸗ 
5 rike Emilie Krauſe. . 4 
St. Johann. Der Vernſtelnarbeller Cart Pet, Boderheim und Jungfrau Anna Charl. Bloch. 
Pet. Block, Arbeitsmang, und Jungftau E. Stegmann. 5 
St. Bartholomii. Der aan aufwann Herr Carl Jacob Klawitter, mit Jungfr. Friederike Ehar⸗ 
lolte Bünſow. 7 8 EP \ 5 
Der Aa gar ee Benjamin Gottlieb Ladewig, mit Jungfrau Juſting Ama⸗ 
id Ftanck. e . 3 Bere 8 
Der Buͤrger und Maler Carl Benjamin Bethke, mit Sungfr, Carolina Renata Hang. 
Ss“ 
Anzahl der Gebornen, Eopulfrten und Geſtordenen 
5 dom 15 bis zum 21. April 1832. i 
EB wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengein 27 geboren, 4 Paar copnlist 
? 1 und 32 Perſonen begraben⸗ 5005 


- y * KT * 
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elle Schiffe von Danzig den 1 al 1832. 
P. D. Domcke nach Liosmpeo! mit Dol. N 
ER N 22 WETTEN = 
FJ. H. Fanslow — Hase mit t Getteide. S 5 5 
B. C U — Amſterdam mit Getreide. 
= Pederſen — Norwegen — — . 
— Riga mit Ballaſt. Der Wind S. O. 
Den 20. April 1832. N ee 
; a Gterd Heyen nach Hull mit Knochen. a 
S 3 Chriſt. Jenſen — Berwich mit Knochen. 
< Joh. Dad. Henk nach Jerſey mit Getreide. 
O05 Ch. Ohrloff — a — — gr 
Iſaae Barry — Leith ; = 
Joh. Jacobſen — era nit Streit x 
Finkel Fenkelſen 
Gerrit Smit — Amſterdam mit Getreide. 
J. E. Schaͤfer — Elsfleth mit Holz. 
Dietrich Bunge nach Bremen mit Holz. N 
Joh. B B. Kulff — Southampton mit Holz. Der Wind S. 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 17. bis incl. 19. April 1832. 


1. 5 Sem MWaffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 47852 Laſten Getreide 
uberhaupt zu Kauf geſtellt worden. e 1082 a 
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2, Wnvertauft Laſten: 


36 


Thorn paſſirt vom 12. bis incl. 17. April und Nach Dany Bgm: 
4102 Laſten Weiten f 
x ED 2 ar — 
Die in W 95. Seite 976. des Intelligenz⸗Blatts Niger Auction im Pfarr⸗ 
hauſe zu Guͤttland findet Montag den 10. — 5 c. ſtatt. 


